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Ulli Lust gewinnt den Deutschen Sachbuchpreis 2025 
 

Ulli Lust 
Die Frau als Mensch. Am Anfang der Geschichte 
Reprodukt, ISBN 9783956404450, € 29,00 
 
Was für ein Titel! Mit einem Augenzwinkern nähert sich Ulli Lust der Frage nach der Rolle 
der Frau und geht dazu historisch einen weiten Weg. Auf fundierte Art verknüpft die 
Autorin aktuelle Perspektiven aus archäologischer Forschung, Anthropologie und Gender 
Studies. Aus der Jurybegründung 
 
 

_________________________________________________________________________________________ 
 
Die schönsten Bücher: Die Stiftung Buchkunst kürt die bestgestalteten Bücher des Jahres 2025.  
Knapp 600 Einsendungen konkurrierten um die begehrten Auszeichnungen. Aus insgesamt 187 Büchern, die 
die 1. Jury an die 2. Jury weitergereicht hatte, erhielten 25 Bücher eine Auszeichnung, darunter: 
 

Allgemeine Literatur:  
 
Fabian Saul 
Die Trauer der Tangente. Roman 
Matthes & Seitz Berlin, ISBN 9783751800648, € 26,00 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ratgeber / Sachbücher: 
 
Sabine Kranz 
Gemüsefreunde 
kunstanstifter, ISBN 
9783948743383, € 34,00 
 
 
 
 

 
Kinder- und 
Jugendliteratur: 
 
Rike Drust, Nele Palmtag 
Hört mal! Brülle-Post-
Leporello 
kunstanstifter, ISBN: 
9783948743369, € 20,00 
 
 

_________________________________________________________________________________________ 
 
Von der Deutschen Akademie für Kinder- und Jugendliteratur mit dem Fit für die Zukunft-
Hoffnungspreis für Juli 2025 ausgezeichnet. 
 

Juta Tanzer, Jill Goritschnig 
Flora Sommergrün und der Geschichtenschal 
Achse Verlag, ISBN 9783903408326, € 22,50 
 
Die Bilder, die voller Farbe und Witz sind, korrespondieren mit dem Text und entfalten 
eine positive Geschichte, die Hoffnung in schwierigen Zeiten spenden kann. – Jury Fit für 
die Zukunft 
 
 
 

_________________________________________________________________________________________ 



 
Platz 1 auf der Jugendbuch Bestsellerliste in der Schweiz 
 

Eva Rottmann 
Fucking fucking schön. Das erste Mal 
Verlagshaus Jacoby & Stuart, ISBN 9783964282439, € 16,00 
 
 
 
 
 
 
 

_________________________________________________________________________________________ 
 
Aus dem BUCHKULTUR Sonderheft Sommer 2025/ 220 
 

Unter den 10 besten Krimis 
 
Sara Paretsky 
Wunder Punkt 
Argument Verlag mit Ariadne, ISBN 9783867542814, € 25,00 
 
Neuerlich gelingt es Paretsky, leichthändig ins Schwarze treffende bös politische 
Gesellschaftskritik an einem sich rapid durch Hetze separierenden Land zu verquicken. ... 
Aber dass jemand mit dem Alter immer besser wird – Chapeau, Mrs. Paretsky. Alexander 
Kluy, BUCHKULTUR Sonderheft 220 Sommer 2025, 14. Juni 

 
Omar El Akkad 
Eines Tages werden alle immer 
schon dagegen gewesen sein 
Matthes & Seitz Berlin, ISBN 
9783751820721, € 18,99 
 
In zehn miteinander verschränkten 
Kapiteln voller harter Details 
schreibt [El Akkad] eindringlich 
über Krieg, Gewalt, Bestialität und 

den hohlen Krisenkern des westlichen Liberalismus. 
Dabei posiert El Akkad nicht als Aktivist, sondern 
vertritt die Position eines aufklärerisch seriösen 
Journalismus. Alexander Kluy, Buchkultur Heft 220 
 
 

Garielle Lutz 
Ich wirkte lebendig. Stories 
Weissbooks, ISBN 
9783863372248, € 22,00 
 
Lutz’ kurzprosaisches Werk, das 
von einem akribisch ausgefeilten 
Satz zum nächsten tänzelt, galt, 
ob der Komplexität, so lange als 
nicht übersetzbar, bis Christophe 

Fricker wieder mal den verblüffenden Gegenbeweis 
liefert. (…) Verwirrend, bizarr und großes 
Suchtpotenzial! Susanne Rettenwander, Das 
internationale Buchmagazin Heft 220 3/2025 
 
 

_________________________________________________________________________________________ 
 
Empfohlen im Sonderblatt der Deutschen Akademie für Kinder- und Jugendliteratur: Gegen 
Antisemitismus. An der Seite unserer jüdischen Freundinnen und Freunde 
 
 

Stephanie Lunkewitz/ 
Eva Szepesi, Eva  
Ich war Eva Diamant 
Ariella Verlag, ISBN 
9783945530474, 18,95 
 
 
 
 
 

 
 

Lea Streisand/ Michael Bittner 
(Hg.) 
Sind Antisemitisten 
anwesend? 
SATYR Verlag, ISBN 
9783910775183, 26,00 € 
 
 
 
 

 

_________________________________________________________________________________________ 



Am 10. Juni im ARD Mittagsmagazin und in der Sendung China und wir mit Andreas 
Kroll am 16. Juni um 21.45h 
 
Andreas Kroll & Andreas Pietsch 
Das Kokain der Industrie. Seltene Erden & Co: Stoff für Zukunftstechnik, Chinas 
Faustpfand, Investmentchance einer Generation 
Europa Verlage, ISBN 9783958906433, € 28,00 
 
 
 

_________________________________________________________________________________________ 
 

Das 9. von Esthers Tagebüchern wurde am 14. Juni im SPIEGEL vorgestellt 
 
Riad Sattouf, Ulrich Pröfrock (Übersetzung) 
Esthers Tagebücher 9. Mein Leben als Achtzehnjährige 
Reprodukt, ISBN 9783956404696, € 24,00 
 
Neun Jahre lang ließ Sattouf sie erzählen, was sie bewegt, freut oder ängstigt, und 
zeichnete danach eine Seite in seinem gut gelaunten Ligne-claire-Stil, der leicht ist, ohne 
ins Kindliche abzudriften. Peter Lau, DER SPIEGEL, 14. Juni 
 

_________________________________________________________________________________________ 
 

Für die Literaturcommunity des ZEIT-Newsletters Was wir lesen unter den  
zehn Bücher des Jahres 
 
Christian Mitzenmacher 
Knallkrebse 
Frankfurter Verlagsanstalt, ISBN 9783627003289, € 24,00 
 
Herausragendes Debüt über eine Freundschaft zwischen einem Geflüchteten und einem (teils 
überforderten) Nicht-Geflüchteten rund um das ›Wir schaffen das‹-Jahr 2015, liebevoll und 
leicht erzählt. Ein Leser 

_________________________________________________________________________________________ 
 
Antje Weber stellte am 15. Juni in der Süddeutschen Zeitung neue Gedichtbände vor  
Wo Wörter mit Wolken kämpfen:  
 

Stella Nyanzi, Matthias Göritz 
(Übersetzung) 
Im Mundexil 
Verlag Das Wunderhorn, ISBN 
9783884237274, € 24,00 
 
 
 
 
 

 
 
 

Slata Roschal 
Ich brauche einen 
Waffenschein ein neues 
bitteres Parfüm ein Haus in 
dem mich keiner kennt 
Verlag Das Wunderhorn, ISBN 
9783884237267, € 24,00 
 
 
 

 
 

_________________________________________________________________________________________ 
 

Eva-Maria Leuenberger 
die spinne 
Literaturverlag Droschl, ISBN 9783990591642, € 21,00 
 
Mit Bezug auf Gedanken und Zitate von Philosoph:innen und Autor:innen geht Petra 
Nagenkögel, selbst Autorin und Literaturvermittlerin, einigen Betrachtungsweisen von 
Bäumen in gegenwärtiger Literatur und Kultur nach.  
Ö1, 17. Juni 
 
 
 

_________________________________________________________________________________________ 



Colette Andris, Jan Rhein (Übersetzung) 
Eine Frau, die trinkt 
Wagenbach Verlag, ISBN 9783803133779, € 22,00 
 
Zwischen hochprozentigen Einsichten und dem Kater danach wird auch der Mythos der 
phallischen Stadt Paris in den Roaring Twenties dekonstruiert, dem die Autorin quasi als 
Trittbrettfahrerin und Gastgeberin eines Salons beiwohnte, wie der kongeniale Übersetzer  
Jan Rhein in seinem erhellenden Nachwort meint.  
C. Ruthner, Ö1-Büchersendung Ex libris, 15. Juni 
 
 

_________________________________________________________________________________________ 
 

Christian Ritter 
Hoffentlich regnet es zu Hause. Wenn Deutsche Urlaub machen 
SATYR Verlag, ISBN 9783947106844, € 15,00 
 
… eine Sammlung saukomischer Texte über den urlaubenden Deutschen als solchen … 
Einfach unfassbar komisch … Es wird Sie sehr zum Lachen bringen, wirklich sehr! Ich hab 
mir in meiner Buchhandlung alles von [Christian Ritter] bestellt. Die Zeiten sind hart genug, 
jetzt wird gelacht! Ulla Müller, Bayern1 am Vormittag, 13. + 15. Juni 
 
 

_________________________________________________________________________________________ 
 

Ulla Lohmann 
Mein Weg hinaus. Kindheit und Jugend in engen Verhältnissen 
Dittrich Verlag, ISBN 9783910732490, €22,00 
 
Es ist die Geschichte einer Frau, die ihren eigenen Weg gehen musste, wie so viele andere 
jener Zeit, die sich aus ähnlichen Verhältnissen befreien wollten. Das Buch wird damit zu 
einem Zeitdokument, das die Prägung einer ganzen Generation beleuchtet, die im Schatten 
des Krieges und in einem oft starren gesellschaftlichen Gefüge aufwuchs. Jenny Mieh, 
Tiefgang, 14. Juni 
 

_________________________________________________________________________________________ 
 

Charline Effah 
Die Frauen von Bidi Bidi. Roman 
Orlanda Verlag, ISBN 9783949545672, € 23,00 
     
Auf sehr eindringliche Weise beschreibt Effah die Frauen nicht als Opfer, sondern als 
Überlebende, die die Stärke besitzen, die Scherben des Lebens neu zusammen zu setzen. 
Der Roman schlägt zudem eine ergreifende Brücke zwischen den Schicksalen von Frauen in 
Europa und Afrika. Simone Schlindwein,  
Südlink – Das Nord-Süd-Magazin von Inkota, No. 212, Juni 2025 
 

_________________________________________________________________________________________ 
 

Daniel Böcking, Freddy Quinn 
Freddy Quinn - Die Autobiografie. Wie es wirklich war 
Hannibal Verlag, ISBN 9783854457909, € 25,00 
 
Samir H. Köck führte am 16. Juni für Die Presse ein Interview mit Freddy Quinn anlässlich 
seiner soeben erschienenen Autobiografie 
 
 
 
 

_________________________________________________________________________________________ 
 



Thomas Nicolai 
Maulberg 
satirischer Gegenwartsroman 
SATYR Verlag, ISBN: 9783910775312, € 24,00 
 
Die vermeintlich heile DDR entpuppt sich als das, was sie schon immer war: eine Diktatur. 
Ilka Hein, MDR Kultur, 13. Juni 
 
 
 

_________________________________________________________________________________________ 
 

Christina Engelmann (Hg.) 
Im Schatten der Tradition. Eine Geschichte des IfS aus feministischer Perspektive 
Bertz und Fischer, ISBN 9783865058553, € 18,00 
 
Dieser Band platziert die Schweinwerfer an anderen Plätzen als meist üblich. Es ist gut, 
wenn ein Haus ab und zu gut durchlüftet wird. Jörg Später, FAZ, 13. Juni 
 
 
 
 

_________________________________________________________________________________________ 
 

Viktor Remizov 
Permafrost. Roman 
Europa Verlage, ISBN 9783958906006, € 42,00 
 
Wiktor Remisow beschreibt in einem epochalen Werk die Greueltaten des Stalinismus.  
NZZ, 12. Juni 
 
 
 
 

_________________________________________________________________________________________ 
 

Adriano Bianchi 
Die Brücke von Falmenta. Partisanen zwischen Italien und der Schweiz 1944 
Edition 8, ISBN 9783859905306, € 26,00 
 
Manche Berichte aus dem antifaschistischen Widerstand lesen sich wie realsozialistische 
Heldenliteratur, Bianchi aber sucht die ehrliche Auseinandersetzung.  
Bettina Dyttrich, WOZ, 12. Juni 
 
 
 

_________________________________________________________________________________________ 
 

Majka Gerke, Arnd M. Schuppius, Klaus Scheddel 
Mit dem Deutschland-Ticket ab Hamburg 
via reise, ISBN 9783949138515, € 16,95 
 
Ausflüge mit dem Deutschlandticket. Strand, Stadt oder Heide - hier sind die besten Tipps ab 
Hamburg. Das Buch Mit dem Deutschlandticket ab Hamburg stellt 32 Ausflüge mit der Bahn 
vor.  
Anke Geffers, Hamburger Morgenpost, 13. Juni 
 
 

_________________________________________________________________________________________ 
 
 



Lieblingsorte in Frankfurt 
60 illustrierte Ausflugstipps | wundervoll gestaltet, liebevoll bebildert | Frankfurt auf 
andere Art entdecken | Bibliophile Ausgabe 
Societäts-Verlag, ISBN 9783955425036, € 20,00 
 
Der aktuelle ZEIT-Podcast Und was machst Du am Wochenende? stellte das Buch in 
Folge 204 vor: Es ist reizend! 12. Juni 
 
 
 

 
* 

Matthias Kniep u.a. 
Schreiben als Sehen | Writing as Seeing 
Wallstein Verlag, ISBN 9783835358591, € 18,00 
 
Claudia Rankine hat die Berliner Rede zur Poesie gehalten, es wurde zwischen dem 4. und 
13. Juni im DLF Kultur in der Sendung Literatur und in der DLF Sendung Kultur 
berichtet. Einen Mittschnitt gibt es auch in der ARD-Audiothek. 
 
 
 

 
* 

Dominik Feldmann, Steffen Pelzel, Jana Sämann 
Kampffeld politische Bildung 
Westfälisches Dampfboot, ISBN 9783896911315, € 25,00 
 
Der Band versammelt zahlreiche lesenswerte und überzeugende Beiträge, die das umkämpfte 
Feld der politischen Bildung differenziert und kritisch unter die Lupe nehmen und so einen … 
präzisen Überblick verschaffen. Ralph Blaschke, Politische Bildung 2/2025 
 
 
 

 
* 

Mela Hartwig 
Der verlorene Traum 
Literaturverlag Droschl, ISBN 9783990591826, € 24,00 
 
... ihr in den  vierziger Jahren im britischen Exil verfasster Roman ..., der geschickt mit Kitsch 
spielt und nun zum ersten Mal erscheint, dreht sich um eine fade Ehe und den Traum der 
Protagonistin Barbara, aus dieser auszubrechen.  
Vojin Saša Vukadinovic, Jungle World, 12. Juni 
 
 

 
* 

Sebastian Peters 
Hitlers Fotograf Heinrich Hoffmann. Eine Biografie 
Wallstein Verlag, ISBN 9783835358287, € 34,00 
 
Im ZEIT Nachrichtenpodcast Was jetzt? sprechen Paul Middelhoff und Robert Pausch am 
12. Juni über die Deutsch-Israelischen Beziehungen. In dem einstündigen Gespräch 
beziehen sich die beiden Politik Redakteure auch auf Daniel Marweckis Buch. 
 
 
 

 
* 



Ulf Erdmann Ziegler 
Es gibt kein Zurück. Roman 
Wallstein Verlag, ISBN 9783835358607, € 22,00 
 
Ein wirklich fulminanter Roman über die Tragik des Alterns.  
Alexander Suckel, mdr KULTUR Unter Büchern, 11. Juni  
 
 
 
 

 
* 

Franziska Hauser, Maren Wurster 
Ost*West*frau* 
Frankfurter Verlagsanstalt, ISBN 9783627003296, € 22,00 
 
Am 11. Juni führte Karoline Gebhardt in der taz ein umfangreiches Interview mit der 
Herausgeberin Maren Wurster: "Wir brechen dahingehend Tabus, dass wir ganz 
verschiedene Positionen zu Wort kommen lassen, an denen wir uns selbst manchmal reiben 
und zugleich total froh sind, dass sie im Buch sind. Das Verständnis von Feminismus ist 
extrem unterschiedlich." Maren Wurster, taz-Interview, 11. Juni 
 

 
* 

Norbert F. Pötzl 
Das Schattenreich des Alexander Schalck-Golodkowski 
Europa Verlage, ISBN 9783958906273, € 25,00 
 
Folge 2 startet mit Norbert Pötzls so aufschlussreicher wie schockierender Studie … Schalck-
Golodkowski, der große Devisenbeschaffer der DDR, hat in gar nicht so kommunistischer 
Manier Milliarden auf verschlungenen Wegen erwirtschaftet, sei es mit politischen 
Gefangenen, für die die BRD in Westmark bezahlt hat oder mit landwirtschaftlichen 
Unternehmen, in die auch Franz Josef Strauß verwickelt war.  
10. Juni, nachzuhören auf perlentaucher.de 


